
28. gesellschaftspolitisches diskussionsforum

KAPITALISMUS.
... und was nun?

EINLADUNG
4. Dezember 2008,
14.00–18.30 Uhr
Wiener Urania, Dachsaal
Uraniastraße 1, 
1010 Wien

ANMELDUNG
Wir ersuchen um Ihre Anmeldung 
per Telefon: ++43 1 53 444 / 444,

Margarita Skalla
per E-Mail: margarita.skalla@oegb.at

INHALT
Leverage-Effekte, Margin Calls, Short Selling... –
die Finanzmarktkrise hat Begriffen zur Konjunk-
tur verholfen, die vorher nur einer kleinen ver-
schworenen Gemeinschaft von ExpertInnen
geläufig waren. Beschrieben wird damit eine
Finanzmarkttechnik, die aus der amerikanischen
Immobilienkrise die fundamentale Erschütterung
des real existierenden Kapitalismus erst möglich
machte.

Das 28. gesellschaftspolitische diskussionsfo-
rum will hinter die Kulissen der Krisenautomatik
blicken und erste Zukunftsvisionen entwickeln.
Folgende Punkte sollen dabei zur Sprache
gebracht und diskutiert werden:

■ Grundprinzipien hinter der Logik der
Finanzmarktkrise

■ Bewertung der Effekte der (staatlichen)
Gegenmaßnahmen (Regulierung, Liquidi-
tätsbereitstellung usw.)

■ Die Zukunft der Finanzmärkte

■ Szenarien der Auswirkungen auf die Real-
wirtschaft

■ Gewinner und Verlierer der Finanzmarkt-
krise

Veranstalter:

VÖGB Wien und
Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien

WIEN

Erstmals wird im Rahmen des gesellschaftspoli-
tischen diskussionsforums mit dem Format
„Author meets Critic“ gearbeitet: Joachim
Bischoff und Monika Rosen tragen ihre zentralen
Thesen vor, die dann jeweils von dem Asset
Manager Karl Wengler und dem Wirtschaftswis-
senschaftler Günther Chaloupek kritisch gewür-
digt und mit eigenen Ansätzen ergänzt werden.
Durch das gezielte Herausarbeiten von Gemein-
samkeiten und Unterschieden wird der Boden
für die anschließende Podiumsdiskussion aufbe-
reitet.

PROGRAMM
14.00 Uhr Begrüßung

14.15 Uhr Die Auswirkungen der Finanzkrise
auf die Realwirtschaft
Özlem Onaran, 
Wirtschaftsuniversität Wien 

14.50 Uhr Author meets critic Nr. I
■ Vermögensblasen und die Real-

ökonomie
Joachim Bischoff, Sozialwissen-
schaftler und Publizist

■ Ursachen der Finanzmarktkrise &
Ausblick
Karl Wengler, WenglerSchwab
Asset Management GmbH

15.40 Uhr Kaffeepause

16.00 Uhr Author meets critic Nr. II
■ Fragen und Antworten zur Finanz-

marktkrise
Monika Rosen, 
UniCredit Bank Austria AG

■ Die globalen Finanzmärkte –
Alte und neue Logik
Günther Chaloupek,
Arbeiterkammer Wien

16.50 Uhr Pause

17.00 Uhr Podiumsdiskussion
mit den ReferentInnen

Moderation: 
Barbara Herbst, Ö1

18.00 Uhr Plenardiskussion

18.30 Uhr Ausklang beim Buffet

Moderation: 
Ulrich Schönbauer, Arbeiterkammer Wien
Michael Vlastos, Verband Österreichischer
Gewerkschaftlicher Bildung


